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Vereins-

Nachrichten
Gemeinsames Journal des
TSV Eintracht Immenbeck und
des Schützenvereins Ovelgönne

1/2013 39. Jahrgang

Ein starkes Team: Die U11-Junioren 3 mit Trainer Meik Brusberg sind nur eine von knapp 25

Nachwuchs-Mannschaften, die beim TSV Einrtracht Immenbeck kicken. Mehr zum Jugendfuß-

ball ab Seite 16.



2

IIIImmmmpppprrrreeeessssssssiiiioooonnnneeeennnn    aaaauuuussss    ddddeeeemmmm    TTTTSSSSVVVV    

Neue Pullis: Die 1. Frauen macht sich jetzt in Pullis warm, die dank des großzügigen Engage-

ments der Firma Hasselbring (Herr Wiebusch) angeschafft werden konnten.

Neue Trainingsanzüge:

Die U14-Junioren konnten dank der

Tischlerei Sieg neu eingekleidet

werden.

Neue Trikots: 

Die U12-Junioren 2 laufen jetzt mit

schicken Jersey auf, gesponsert

von Birke-Galabau.
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Die VN 2/13 erscheinen im August 2013 • Redaktionsschluss ist der 21. Juli 2013

Impressum des TSV Eintracht Immenbeck 
Ausgabe April 2013, 39. Jahrgang

Geschäftsstelle Sprechzeiten:

Inne Beek 33 montags, 16.00 – 18.30 Uhr
21614 Buxtehude oder nach Vereinbarung
Telefon / Fax: 0 4161/ 8 52 02 Bankkonto: Sparkasse Harburg-Buxtehude
Internet: www.tsv-immenbeck.de Kto.Nr.: 50070002
E-Mail: tsv@tsv-immenbeck.de BLZ: 20750000

TSV-Organisation Tel.: 0 41 61 /

1. Vorsitzender Bernd Hamann, Inne Beek 72a 8 71 91
2. Vorsitzender Jörg Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52
Kassenwart Olaf Staats, Ardestorfer Weg 8 8 13 14
Schriftführer Marc Höper, Bollweg 6a 86 59 20
Frauenwartin Margret Elfers, Matthias-Claudius-Str. 3 8 77 40
Jugendwart N. N.
Pressewart / Webmaster Birger Hamann (E-Mail: b-hamann@web.de) 01 76 / 20 52 98 76
Sozialwart Bernd Stahr, Ketzendorfer Grund 15 0 41 68 / 12 87
Sportwart Holger Knoblach, Hogenbarg 11 8 14 64
Vereinsbus Jörg Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52
Verwaltung Mitglieder Sigrid Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52

Abteilungen

Badminton Holger Knoblach, Hogenbarg 11 8 14 64
Faustball Bernhard Gooßen, Lurup 22 8 25 85
Fußball Jörg Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52
Fußball-Jugend Katrin Fritz, Tunnelweg 6b 8 03 81
Sportabzeichen Walter Marquardt, Zum Meckelmoor 2 8 45 62
Tennis Spartenleiter Constantin Pelea, Am Storchennest 4 6 18 13

Sportwart N.N.
Jugendwart Niklas Schelle, Am Klöterbusch 39 8 03 06

Turnen/Gymnastik Spartenleiterin Inge Raap, Inne Beek 12 8 02 82
Männerturnen Claus Richters, Schilfgraben 67 64 15 01
Step-Aerobic Regina Staats, Ardestorfer Weg 8 8 13 14
Walking Roswitha Kock, Alter Postweg 57 8 84 69

Volleyball N. N.

Sportanlagen

Fußball Brune Naht 8 0188 Tennisplätze Inne Beek 8 68 85
Turnhalle Inne Beek 641741

VN-Redaktion Birger Hamann 
Layout / Herstellung Dietmar Kiekel
Anzeigen Der Vorstand 
Auflage 1.550 Exemplare
Druck Druckerei Schmidt, Alter Postweg 41, 21614 Buxtehude 

Die Vereinsnachrichten erscheinen dreimal im Jahr ko-
stenlos für die Mitglieder, Freunde und Interessierten des
Vereins und für die Bewohner der Ortschaften Eilendorf,
Immenbeck, Ketzendorf und Ovelgönne.
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Neues vom Vorstand

Liebe Mitglieder, liebe Leser,

ein gesundes Sportjahr 2013 wünscht euch der Vor-
stand und Beirat des TSV Eintracht Immenbeck.
Verbunden sind die Wünsche mit dem Erlangen von
sportlichen Erfolgen, aber auch eben die Findung
des nötigen Ausgleichs zum häufig stressigen Be-
rufsalltag in unserem Sportverein.

Dass sportliche Erfolge keine Zufallsprodukte sind,
können wir gerade bei unseren Jugendfußballern
feststellen. Für die Rückserie ist der TSV Eintracht
Immenbeck wieder mit zwei Jugendmannschaften
auf Bezirksebene vertreten. Was vor knapp zwei
Jahren unsere U18 schon mal geschafft und eine
Halbserie auf Bezirksebene gespielt hatte, haben
nun die erste U14 und die U16 nachgemacht – sie
wurden Staffelmeister und steigen in die Bezirksliga
auf. Was wir mit der geplanten Jugendspielgemeinschaft, die letztendlich leider
nicht zustande kam, erreichen wollten, haben wir nun mit eigenen Spielern, Trainern
und Betreuern geschafft. Mit einem professionellen Umfeld im Jugendfußball, am-
bitionierten Trainern und pro Jahrgang zwei Mannschaften konnten wir für unseren
Verein diese herausragenden Erfolge zum zweiten Mal in unserer Vereinsgeschich-
te einfahren. Mehr dazu im Innenteil dieser VN.

Auf dem Weg, unsere Sportanlage weiter zu komplettieren, stehen zwei Baumaß-
nahmen für dieses Jahr an. Unsere bislang so gut funktionierende Kläranlage ist
kollabiert, und wir müssen unser Sporthaus ans Schmutzwassersiel anschließen.
Gott sei Dank hatten wir 2009 vorausdenkende Mitstreiter im Team. Als wir das
Stromkabel für unser Flutlicht neu verlegen mussten, haben wir das Abflussrohr
vom Sporthaus bis zur B 73-Brücke gleich obendrauf gelegt. Eine Zukunftsmaß-
nahme, die uns die jetzt anstehende Baumaßnahme erheblich einfacher und auch
finanziell wesentlich überschaubarer macht. Mit einer funktionalen und sich gestal-
terisch einfügenden Überdachung soll auf unserem Kunstrasenplatz der Verkaufs-
raum zum Platz hin versehen werden. Mit dieser Maßnahme, die von einem Ver-
einssponsor getragen wird, ist unsere Sportanlage noch ein bisschen schöner, noch
ein bisschen funktionaler, und bei Regen macht das Zuschauen noch mehr Spaß.

Zum Schluss möchte ich Sie noch auf unsere diesjährige Jahreshauptversammlung
hinweisen. Diese findet am 16. Mai bei Benecke statt. Dort wird dann eine beson-
ders große Anzahl von Vereinsmitgliedern für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Womit
das zusammenhängt und wie es um die Vereinsfinanzen nach dem Megaprojekt
Kunstrasenplatz steht, erfahren Sie bei der Jahreshauptversammlung. Ich würde
mich freuen, wenn ich Sie und euch dann begrüßen dürfte.

Bernd Hamann, Erster Vorsitzender

Bernd Hamann

Erster Vorsitzender
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TSV Eintracht Immenbeck von 1926 e.V.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2013
Donnerstag, den 16. Mai 2013, um 19.30 Uhr,
im Gasthaus Benecke, Harburger Straße
TTaaggeessoorrddnnuunngg 1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
3. Ehrungen
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen
9. Beschlussfassung über vorliegende Anträge

10. Verschiedenes
Der Vorstand

Ehrungen
Für 65-jährige Mitgliedschaft
Gertrud Papst, Ernst Suhr

Für 60-jährige Mitgliedschaft

Horst Subei

Für 40-jährige Mitgliedschaft
Emmy Augustin, Karin Bade, Horst-Günther Bartmer, Elfi Bellmann, Matthias
Bösch, Erika Cohrs, Matthias Cohrs, Kerstin Ellerbusch, Jutta Ermels, Ursula Fän-
ger, Wilhelm Fänger, Karin Hamann, Erika Hamann-Skrzipek, Käthe Hirsch, Stefan
Lund, Annchen Meier, Adolf Meier, Jörn Müsing, Antje Peters, Ursula Peters, Karin
Peschel, Ingetraut Ptaschinski, Karl-Hein Ptaschinski, Gundula Riesterer, Bernd
Scheibel, Helmut Schmidt, Birgit Wichern, Elfriede Wichern

Für 25-jährige Mitgliedschaft
Erhard Hasselberg, Ilse Heine, Marlis Kiekel, Roswitha Krümmelbein, Sven Mähl-
mann, Claus Richters, Heike Strube, Christa Ungeheuer

Für 10-jährige Mitgliedschaft (Erwachsene)
Ali Cabac, Iska Hoerner, Christian Jabs, Marc David Kayser, Stephan Kettner, Lea
Kowalewski, Marisa Lüders, Christopher Peters, Carsten Rademacher, Michael
Rump, Phillip Dennis Schumann, Alexander Weser, Helmut Wulf, Sven Wulf

Für 10-jährige Mitgliedschaft (Jugendliche bis Jahrgang 1994)
Tristan Bieber, Jan-Oliver Cohrs, Tom Hendrik Johannsen, Merrit Kobow, Hannes
Koch, Nicklas Lund, Melanie Martens, Lilly Pilgrim, Janina Rogge, Janne Rump,
Jasper Rump, Torge Staats, Fiorina Thien, Julian Wietstock, Nele Wulf
(Die Jugendlichen werden vor der Versammlung um 19.15 Uhr geehrt.)
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Finanzbericht 2012

Wie bereits in den vergangenen Jahren veröffentlichen wir an dieser Stelle einen Be-
richt über die finanzielle Situation des abgelaufenen Jahres und darüber hinaus ei-
ne Vorschau auf das Jahr 2013. In der unten stehenden Tabelle sind die Einnahmen
und Ausgaben des Jahres 2012 aufgelistet. Zum Vergleich sind die Vorjahreszahlen
angegeben und in der letzten Spalte werden die voraussichtlichen Ausgaben des
Jahres 2013 gezeigt. 

Die Tabelle ist in Einnahmen und Ausgaben gegliedert. Eine detaillierte Darstellung
der Vermögens- und Schuldposten wird auf der Mitgliederversammlung erläutert.
Der Verein hat Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit dem Bau des Kunstrasen-
platzes in Höhe von 40.000 Euro. Die Rückzahlung der Verbindlichkeiten ist durch
Werbeverträge und den im vergangenen Jahr beschlossenen Baukostenzuschuss
der Fußballabteilung gesichert. Bürgschaften bestehen nicht.

Einnahmen 2012 2011 2013

Beiträge und Arbeitsdienst 125.285,22 116.886,50 116.500,00
Zuschüsse 32.186,74 31.217,42 31.350,00
Spenden, sonstige Einnahmen 4.573,90 4.392,65 5.000,00
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 13.771,44 21.035,29 16.800,00

Summe Einnahmen 175.817,30 173.531,86 169.650,00

Ausgaben 

Übungsleiter 44.965,97 44.462,55 45.450,00
Sportanlage Brune Naht 52.154,57 40.281,16 45.000,00
Sportanlage Inne Beek 7.935,77 9.243,19 9.500,00
Tennishalle 600,00 750,00 750,00
Meldegelder 16.052,86 14.465,96 16.000,00
Sonstiger Sportbetrieb 28.990,96 31.983,84 26.750,00
Verwaltung 11.076,81 14.455,66 13.000,00
Zinsaufwendungen 155,73 2.116,62 200,00
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 2.909,04 10.893,72 3.250,00

Summe Ausgaben 164.841,71 168.652,70 160.100,00

Vereinsergebnis 10.975,59 4.879,16 9.850,00

Die gute Nachricht vorweg: Der Verein hat im Jahr 2012 durch Einnahmen aus dem
Baukostenzuschuss den Überschuss erwirtschaftet, der für die geplante Tilgungs-
leistung auf das dazugehörige Darlehen erforderlich war. Die Einnahmen des Jahres
2012 liegen mit 15.000 Euro über der in der Vorschau 2011 geplanten Höhe. Die Ko-
sten des Sportbetriebes liegen mit rund 6.250 Euro über Plan. Im Ergebnis weichen
Hochrechnung 2012 und tatsächliches Ergebnis um 7.426 Euro voneinander ab. 
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Im Sportbetrieb werden die Mehrkosten durch Einsparungen an anderer Stelle im
wesentlichen ausgeglichen. Beide VW-Busse sind abgeschrieben. Die Mehrkosten
von rund 10.000 Euro bei der Sportanlage Brune Naht sind durch die Erneuerung
der Heizungsanlage entstanden. Vorstand und Beirat haben sich entgegen der Pla-
nung für eine Kauflösung entschieden, weil diese gegenüber dem Leasing deutlich
günstiger ist.

Darüber hinaus haben wir die erhaltenen Spenden den Bestimmungen der Spender
entsprechend direkt den geförderten Maßnahmen zugeordnet. Insgesamt hat der
Verein im vergangenen Jahr Spenden in Höhe von rund 25.000 Euro zu verzeichnen
gehabt. Wir danken allen großzügigen Spendern für die geleistete Unterstützung.

Der Verein hat zum Jahresende 972 Mitglieder. Der Mitgliederbestand ist um 15 Mit-
glieder niedriger als im Vorjahr. Die Verwaltungskosten sind mit 2.000 Euro unter der
erwarteten Höhe angefallen. Die Einnahmen aus wirtschaftlichem Geschäftsbetrieb
enthalten die Erlöse für Anzeigenwerbung in den Vereinsnachrichten und Veranstal-
tungen des Vereins.

Der Verein beschäftigte 56 Übungsleiter (Vorjahr 51). Der hohe Stand an (Jugend-)
Fußballmannschaften führt zu entsprechenden Trainerkosten. Die Trainerkosten
sind seit einigen Jahren relativ konstant. Für das Jahr 2013 werden in etwa gleich-
bleibende Trainerkosten erwartet.

In den Kosten des sonstigen Sportbetriebes sind unter anderem Aufwendungen für
Sportgeräte, Sportkleidung, den Vereinsbus, Lehr- und Jugendarbeit sowie
Schiedsrichter enthalten. Die Verwaltungskosten enthalten die Kosten der Ge-
schäftsstelle und der Vereinsnachrichten. Im Jahr 2012 sind drei Ausgaben der VN
in den Einnahmen aus Anzeigenwerbung und den Ausgaben enthalten. Die Ausga-
ben wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb beinhaltet die mit den entsprechenden Ein-
nahmen in Zusammenhang stehenden Kosten für Veranstaltungen und Anzeigen-
werbung in den VN. 

Das Jahr schließt mit einem Überschuss von 11.000 Euro, der für die Tilgung von
Verbindlichkeiten verwendet wird. Die Rücklage zur Instandhaltung der Sportanlage
Brune Naht in Höhe von 7.500 Euro wurde aufgelöst. Im Jahr 2013 gehen wir von
7.000 Euro niedrigeren Ausgaben im Sportbetrieb aus, da in 2012 einmalige Ausga-
ben für die Heizungserneuerung entstanden sind.                     Olaf Staats, Kassenwart
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Trainingszeiten

Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Gemischte Gruppen Halle Nord Anbau

Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr Jugend Halle Nord Anbau

Donnerstag 20.00 – 21.45 Uhr Gemischte Gruppen HPS (neue Halle)

Im Internet: www.badminton-in-immenbeck.de.vu

Badminton

Trainingszeiten

Feldsaison Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Sportplatz Brune Naht

Hallensaison Mittwoch 20.00 – 21.45 Uhr Halle Nord (große Halle)

Faustball
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Bericht vom Vorstand
Im Januar und Februar 2013 haben sich alle Frauen- und Herren-Teams auf den
Pflichtspielstart im März vorbereitet. Dann konnten die ersten Spiele für die Herren-
Teams gespielt werden. Dann kam der Winter zurück und drei Wochen Pause muss-
ten eingelegt werden, da selbst der Kunstrasenplatz nicht immer zum Training zur
Verfügung stand. Um endlich wieder Training auf dem Kunstrasenplatz betreiben zu
können, wurde von 50 Aktiven und Vorstandsmitgliedern an einem Sonntag der
Platz mit Schneeschiebern freigeschaufelt. Klasse Leistung und nochmal ein Dan-
keschön an alle, die sich die Zeit dafür genommen haben.

Eine besondere Auszeichnung erhielt unsere 1. Frauen Mannschaft vom NFV: Sie
durfte für zehn Tage in Südafrika den NFV vertreten (ein detaillierter Bericht wird in
den nächsten VN erscheinen).

Ich wünsche allen Mannschaften weiter genügend Siege und hoffe, dass alle Teams
ihre sich selbst gesetzten Ziele erreichen werden und wir am Ende keine Absteiger
haben, sondern noch die eine oder andere Meisterschaft feiern können.

Jörg Giesecke, Abteilungsleiter Fußball

1. Frauen
Wir sind sehr gut ins Jahr 2013 gestartet, haben im Dezember und Januar sieben
Hallenturniere mit hervorragenden Ergebnissen gespielt: Sechs von den Turnieren
haben wir gewonnen. Nur einmal mussten wir uns im Endspiel geschlagen geben,
und zwar gegen Zweitligist Holstein Kiel. Das kann sich wirklich sehen lassen.

Anfang März ging es dann endlich wieder draußen los. Das erste Pflichtspiel stand
an gegen den Bramfelder SV. Und es ist überaus erfreulich, dass wir mit einem Sieg
auf den dritten Tabellenplatz kletterten. Vor der Saison hatten wir uns wieder einen
Platz im oberen Tabellendrittel erhofft. Am 10. März fiel das Spiel bei der TSG 07
Burg Gretesch glücklicherweise wegen zu starken Schneefalls aus. Es hätten uns
Fabi Stejskal, Patricia Stelling und Sophie Gerkens verletzungsbedingt gefehlt.
Auch die folgenden Spiele mussten wegen des Winterwetters abgesagt werden.

Wir schauen in jedem Fall optimistisch in die Zukunft. Im Sommer möchte Kathari-
na Mertz nach ihrem USA-Aufenthalt wieder zu uns stoßen. Und auch talentierte
Mädchen aus der eigenen Jugend wollen den Sprung in die 1. Frauen wagen. Min-
destens zwei Spielerinnen werden die erste Mannschaft aus Studiengründen aber
leider verlassen. Ziel ist es dennoch, mit einem festen Kader von 16 Frauen in die
nächste Regionalliga-Saison zu starten. Gespräche müssen noch geführt, Augen
und Ohren offen gehalten werden, wo noch ein Talent schlummert, das sich vor-
stellen könnte, zu uns zu stoßen.

Nun freut sich das Team erst einmal auf die anstehende Südafrika-Reise und wird
dort mit Sicherheit viele Eindrücke und Erfahrungen mit nach Hause nehmen. Für

12

Fußball
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dort noch benötigte Kleidung waren wir in den vergangenen Wochen auf Sponso-
rensuche gegangen und wurden auch fündig. Die Volksbank Stade-Cuxhaven, die
Firmen Anton Services, Fortunato Gartenpflege und Gestaltung, Hasselbring (Hr.
Wiebusch), H. Witte Gerätebau Barskamp KG und auch Ingo Merkens spendeten
für uns. Dafür ein ganz großes Dankeschön. Für die Sponsoren gab es am 3. März
Kaffee und Kuchen, bereitgestellt durch die Frauen und Jörg Koschnitzke. Bedan-
ken möchten wir uns auch beim gesamten Vorstand, der uns in den vergangenen
Wochen tatkräftig unterstützt hat. Mit sportlichen Grüßen

Conni Hillenbrand, Trainerin 1. Frauen, im Namen des gesamten Trainer-Teams

2. Frauen
Am Ende der Hinrunde standen wir mit 15 Punkten und 29:18 Toren auf dem 7. Ta-
bellenplatz. Durch das ständige Rotieren der Spielerinnen innerhalb des Teams ist
es natürlich sehr schwierig, dass sich die Mannschaft zu 100 Prozent einspielen

Neue Hosen: Die Firma Horst Witte Gerätebau Barskamp KG sponserte die Beinkleider der 1.

Frauen.
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kann, aber alle sollen ihre Spielzeiten bekommen. In der Winterpause nahmen wir
an zwei Hallenturnieren teil. Zwei weitere mussten wir wegen Spielermangels wie-
der absagen. Kann man sich eigentlich nicht vorstellen bei einem so großen Kader.
Fünf Wochen vor dem ersten Spiel der Rückrunde fingen wir mit der Vorbereitung
an. Die Frauen mussten durch anstrengende Trainingseinheiten und die Spielerin-
nen, die da waren, erledigten ihre Arbeit mit Bravour. Drei Testspiele absolvierten
wir: Gegen Ahlerstedt/Ottendorf III gewannen wir 2:0, gegen A/O II verloren wir 0:4
und gegen die U16 von A/O/H unterlagen wir im dicksten Schneegestöber 0:5. Wir
nannten es unsere A/O-Woche, wobei für uns Trainer die Ergebnisse nebensächlich
waren. Hauptsache, die Frauen zeigten vollen Einsatz. 

Unser Ziel für die Saison ist es, einen Platz unter den ersten Fünf zu belegen. Nach
jetzigem Stand können wir wohl nicht viel höher kommen, aber damit wären wir zu-
frieden. Wir wünschen allen Frauen eine schöne, erfolgreiche und einsatzfreudige
Rückserie.                                                           Katrin Fritz, André Stein und Jessica Paap

1. Herren

2012 war für die 1. Herren ein durchaus ereignisreiches Jahr. Nach guter Hinrunde
2011 schaffte man nur knapp den Klassenerhalt und musste nach der Saison
2011/2012 einige Abgänge hinnehmen. Mit neuem Trainerteam, neuer Dynamik und
stark verjüngtem Kader ging es nun in die schwierige Saison 2012/2013. Es wurde
schnell klar, dass es in der ausgeglichenen Kreisliga von Beginn an um jeden Punkt
geht.

Nach der Hinrunde rangierten wir leider nicht im angestrebten, gesicherten Mittel-
feld, sondern etwas darunter, auf Platz 11 in der Tabelle. Die Situation war und ist
für Trainerstab und Mannschaft gleichermaßen kompliziert. Viele Spiele gingen un-
glücklich und knapp verloren, andere hingegen klar und verdient. Allerdings gab es
auch einige hart erkämpfte Erfolge, die uns bis dato 16 Punkte bescherten. Her-
auszustellen sind dabei die beiden Derbysiege gegen den SV Ottensen. Nach der
Hinrunde weiß die Mannschaft nun aber sicher, wo sie steht und worum es geht.
Man will mit dem Abstieg nichts zu tun haben.

Die Hallensaison war für das Team weniger von Erfolg geprägt. Einzig nennenswert
ist ein vierter Platz beim Turnier des Buxtehuder SV. Zudem richteten wir gemein-
sam mit dem TuS Jork die diesjährige Hallenkreismeisterschaft aus, konnten dort
sportlich allerdings nicht überzeugen. Insgesamt stand und steht der Winter im Zei-
chen der Rückrunden-Vorbereitung, denn es geht um wichtige Punkte. Die Trai-
ningseinheiten wurden auch von einigen U23-Akteuren besucht, von denen sich
drei im Kader der Ersten festsetzen konnten und unsere Mannschaft bereichern.
Auftakt war bereits am 3. März und wir konnten auswärts beim VfL Horneburg einen
ganz wichtigen 2:1-Erfolg landen, der uns den Tabellennachbarn wieder näher-
bringt.

Immer dabei ist eine treue Schar von Zuschauern. Die 1. Herren freut sich enorm,
über die große sonntägliche Resonanz. Vor einem begeisterten Publikum zu spie-
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len, macht jedem Einzelnen den Stellenwert des Fußballs in Immenbeck immer wie-
der bewusst und gibt einen gewaltigen Schub, auch wenn die Ergebnisse leider
nicht immer positiv ausgefallen sind. Vielen Dank dafür!

Wer sich auch neben den VN über den Saisonverlauf der Herrenmannschaften in-
formieren möchte, kann dies auf der Webseite der Fußballabteilung tun. Hier gibt es
wöchentliche Aktualisierungen und Details zu den Spielverläufen. Die Adresse lau-
tet: www.fussball-tsv-immenbeck.de

In diesem Sinne hoffen wir, eine sportlich erfolgreiche und ansehnliche Rückrunde
zu spielen. Bis zur nächsten Ausgabe,                               Niclas Meier für die 1. Herren

2. Herren

Als Aufsteiger sind wir in die 1. Kreisklasse gestartet und liegen zur Zeit auf Platz 8,
16 Punkte Vorsprung vor dem ersten Abstiegsplatz. Das selbst gesteckte Ziel vor
der Saison war Platz 7 bis 12, also sind wir voll im Soll. Einen herben Rückschlag
mussten wir im Pokal-Viertelfinale bei der TuS Güldenstern/Stade 3 im Elfmeter-
schießen hinnehmen. Mit einem 8:1-Sieg gegen den Deinster SV 2 konnten wir das
erste Pflichtspiel im Jahr 2013 gewinnen. Dann wollten wir weiter Punkte sammeln,
aber der Winter kam zurück und drei Wochen rollte der Ball nicht.

1/2 Druckerei Schmidt



Das sind die Heimspieltermine von der 2. Herren (U23) bis Saisonende: Mittwoch,
1. Mai, 14 Uhr, gegen den ASC Estebrügge 2; Samstag, 4. Mai, 18 Uhr, gegen den
TSV Wiepenkathen 2; Samstag, 12. Mai, 18 Uhr, gegen den TuSV Bützfleth. Die jun-
ge Truppe hofft, dass viele Zuschauer zur Unterstützung den Weg auf den Stadt-
werkeplatz (Kunstrasen) finden.                                     Jörg Giesecke, Trainer 2. Herren

4. Herren

Das erste Pflichtspiel im Jahr 2013 wurde klar und deutlich 5:1 beim SSV Hagen 3
gewonnen. Aber dann kam der Winter zurück und drei Wochen ging auch bei der 4.
Herren nichts. Ziel ist es, den 3. Platz bis zum Saisonende zu verteidigen oder, wenn 
möglich, noch etwas mehr zu erreichen.

Die Heimspieltermine von der 4. Herren bis Saisonende: Samstag, 27. April, 18 Uhr,
gegen den FC Oldendorf/Oste 5; Samstag, 11. Mai, 18 Uhr, gegen die SG Frei-
burg/Oederquart 2; Samstag, 8. Juni, 16 Uhr, gegen den FC Mulsum/Kutenholz 4.
Auch die 4. Herren hofft, dass viele Zuschauer zur Unterstützung den Weg auf den
Stadtwerkeplatz (Kunstrasen) finden.                            Jörg Giesecke, Trainer 4. Herren

Jugendfußball

Mein erstes Jahr als Jugendobfrau ist vorbei, und ich habe sehr viele Erfahrungen
sammeln dürfen und viel lernen können. Für die abgelaufene Hallensaison hatten
wir 28 Mannschaften gemeldet. Neben den fünf Mädchenteams (B - E) konnten wir
23 Junioren-Teams (U19 - U7) melden. Folgende Titel und Erfolge konnten die
Mannschaften erringen, zu denen ich recht herzlich gratuliere:

– Vizekreismeister: U19

– Sieger Staffel 3: 1. U16

– Staffelsieger und 5. Platz bei der Hallenkreismeisterschaft: 1. U14

– Staffelsieger und 2. Platz bei der Hallenkreismeisterschaft: 1. U12

– Zweiter Staffel 4: 3. U 12

– Staffelsieger und Hallenkreismeister: 1. U11
(bei der Bezirksmeisterschaft leider in der Vorrunde ausgeschieden)

– Staffel-Zweiter und 2. Platz bei der Hallenkreismeisterschaft: 1. U10

– Zweiter Staffel 3: U9

– Staffelsieger und 3. Platz bei der Hallenkreismeisterschaft: B-Mädchen

Vorschau Rückrunde 2012/2013

Für die Rückrunde gibt es zu berichten, dass unsere U14 und U16 in die Bezirksli-
ga Lüneburg aufgestiegen sind. Tolle Leistung! Um die Kreismeisterschaft spielen:
U19, U18, 1. und 2. U12, 1. U11 und die 1. U10. Und natürlich auch unsere Junio-
rinnen. Weiterhin im Pokal dabei sind unsere U19, die gegen die U18 von Oste/Ol-
dendorf spielen muss.
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Dringender Aufruf

Wir haben in der kommenden Saison leider ein paar Abgänge bei den Trainern. Habt
Ihr Lust, eine Mannschaft zu trainieren oder den Trainer ein wenig zu unterstützen?
Dann meldet Euch bei mir: 0 41 61 / 8 03 81 oder 0 15 73 / 877 04 63. Danke!

Katrin Fritz, Jugendobfrau

D-Juniorinnen

Bei den diesjährigen Hallenkreismeisterschaften sind wir knapp in der Vorrunde
ausgeschieden. Im letzten Spiel ging es gegen den TSV Apensen um den dritten
Platz in der Gruppe und dem damit verbundenen Einzug in die Endrunde. Nur ein
Sieg hätte uns geholfen, leider blieb es beim 0:0 und Apensen ergatterte das letzte
Ticket zur Hallenkreismeisterschaft.

Nebenbei haben wir auch das ein oder andere Hallenturnier besucht. Besonders in
Erinnerung bleiben wird uns sicher das Turnier in Bremervörde, da wir dort kurzfri-
stig für eine andere Mannschaft eingesprungen sind und am Treffpunkt aufgrund
von Erkrankungen plötzlich selbst nur noch fünf Spielerinnen hatten. Wir haben uns
trotzdem auf den Weg gemacht und die Fünf haben alles gegeben. Unterstützt wur-
den wir von den Gastgeberinnen, die uns zu den Spielen jeweils drei Spielerinnen
ausgeliehen hatten.
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Ganz knapp die Teilnahme an der Hallenkreismeisterschaft verpasst: die D-Juniorinnen des

TSV Eintracht Immenbeck
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Jetzt liegt die volle Konzentration auf den letzten beiden Spielen der Feld-Hinserie.
Zurzeit belegen wir den 6. Platz, können aber noch auf Platz fünf vorrücken und
wären dann in der Hauptrunde der Kreismeisterschaft.                        

Susanne Bartels

E-Juniorinnen
Die lange Hallensaison ist vorbei. Neben den Punktspielen haben wir auch an Tur-
nieren teilgenommen und fleißig Pokale und Medaillen gesammelt. Bei der JSG Nie-
derelbe II war sogar der 1. Platz für uns drin. Die Hallenkreismeisterschaft haben wir
auf dem dritten Platz beendet und mussten uns nur dem Hallenkreismeister JSG
Niederelbe I geschlagen geben.

Jetzt geht es wieder nach draußen aufs Feld, wo noch vier Hinrunden-Spiele aus-
stehen. Danach wird die Staffel für die Rückrunde geteilt. Sollten wir unseren jetzi-
gen 3. Tabellenplatz halten können, werden wir bis zum Schluss um den Kreismei-
stertitel mitspielen.                                                                               

Susanne Bartels

Die E-Juniorinnen des TSV Eintracht Immenbeck holten sich bei der Hallenkreismeisterschaft

den dritten Platz.
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U14-Junioren 1
Aufstieg in die Bezirksliga

Wie in den vergangenen VN berichtet, fehlten uns nur zwei Siege, um das Auf-
stiegsspiel bestreiten zu dürfen – und das gelang uns eindrucksvoll. Nun hieß es,
gegen den ersten der Parallelstaffel, in diesem Fall Himmelpforten/Hammah, zu
spielen. Das Spiel fand unter widrigen Wetterbedingungen Ende November in Sta-
de statt. Wir hatten einen ganz nebligen Tag erwischt, so dass man die beiden Tore
teilweise nur noch schemenhaft erkennen konnte.

Wir hatten ständig die Sorge, dass der Schiri das Spiel abpfeifen würde, denn wir
gingen mit einem berechtigten Elfmeter, verwandelt von Philipp Raschke, 1:0 in
Führung. Dann gelang Björn-Ingwer Knutz mit einem Sonntagsschuss, oben links in
den Winkel (oder sollte es eine Flanke werden?), das 2:0. Nun lief das Spiel, die Ner-
vosität war abgelegt und wir gewannen das Spiel mit weiteren Toren von Tim Frey
(3:0) und wiederum Philipp Raschke (4:0). Man könnte auch sagen: Himmelpfor-
ten/Hammah hatte zu keiner Zeit eine Chance. Wir feierten den Aufstieg spontan
mit Pizza und Mezzo. Jungs, das war eine Spitzenleistung!

Nun folgten diverse Hallenturniere, wo wir mit mäßigem Erfolg teilnahmen. Wir
schlossen die Qualifikation zur Hallenendrunde ohne Niederlage ab. Bei der Hallen-
endrunde in Wiepenkathen hatten wir allerdings einen rabenschwarzen Tag. Kein
Spieler erreichte seine Normalform, so dass wir mit dem 5. Platz abschlossen. Wir
sind halt keine Hallenmannschaft!

Im Januar begann die Vorbereitung auf die Bezirksliga. Unser erstes Spiel bestritten
wir bei Rot-Weiß Cuxhaven. Dort mussten wir feststellen, dass in der Bezirksliga ein
anderer Wind weht. Es wird viel körperbetonter und schneller gespielt. Wir verloren
das Spiel knapp 0:2. Ganz chancenlos waren wir zwar nicht, aber durch den krank-
heitsbedingten Ausfall einiger Stammspieler geht das Ergebnis in Ordnung. Jungs,
das ist kein Beinbruch – wir fahren bald wieder Siege ein, da sind wir uns ganz si-
cher!

Abschließend möchten wir uns nochmal ganz herzlich bei der Tischlerei Sieg für die
Ausstattung mit neuen Trainingsanzügen und Regenjacken bedanken!

Thomas und Detlef, Trainer U14-Junioren 1

U13-Junioren 1
Nach einer ordentlichen Hinrunde auf dem Feld gingen wir mit großen Erwartungen
in die Hallenrunde und starteten mit zwei Mannschaften. Die erste auf Leistung und
die zweite in einer unteren Staffel. Die Ziele waren klar gesteckt: Mit der Ersten woll-
ten wir uns für die Endrunde zur Kreismeisterschaft qualifizieren und die Zweite soll-
te um den Staffelsieg spielen.

So gingen wir hochmotiviert in den ersten Spieltag und es fing gut an. Gegen den
aktuellen Kreismeister Niederelbe gewannen wir 1:0. Mensch, dachten wir, da geht
was, aber leider sollte es der einzige Sieg bleiben. An allen weiteren Spieltagen wur-
den wir zum Teil bitter enttäuscht. Es wurden zum Teil desolate Spiele abgeliefert,
wir als Trainergespann waren sprachlos. Mehr möchten wir dazu nicht mehr sagen.
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Die zweite Mannschaft wurde von Spieltag zu Spieltag besser und beendete die
Runde mit einem guten 3. Platz. Wenn man das Tor an den ersten beiden Spielta-
gen auch so getroffen hätte wie an den letzten (zehn Tore in drei Spielen), dann wä-
re noch mehr drin gewesen, denn man war meist die bessere Mannschaft. Aber
Fußball wird nun mal durch Tore entschieden.

Zudem waren wir noch auf diversen Hallenturnieren, wo zweimal ein dritter Platz
heraussprang, aber irgendwie ist die Halle nicht unser Ding. Deshalb freuen wir uns
jetzt auch auf die Rückrunde, wo wir ganz klar um den Staffelsieg spielen wollen.
Anschließend werden wir unsere Saisonabschlussfeier in Cuxhaven antreten und
dort an einem Beach-Soccer-Turnier teilnehmen. Des weiteren werden wir im Som-
mer auch wieder zum Dana-Cup fahren, bevor wir Trainer die Mannschaft in ande-
re Hände übergeben wollen, da wir der Meinung sind, das ein frischer Wind der
Mannschaft gut tun wird.

Wer also Lust und Zeit hat, eine U13 (nächste Saison U14) zu trainieren, kann ger-
ne mal montags oder mittwochs von 18 bis 19.30 Uhr auf der Brune Naht vorbei-
schauen und sich die Mannschaft mal angucken.                                   Meik und Olli

U12-Junioren 1
Von Anfang Dezember 2012 lief unsere Hallensaison, bis sie mit dem Turnier in
Drochtersen am 2. März endete. In der Hallenpunktrunde haben wir eine überzeu-
gende Qualifizierung zur Endrunde gespielt. Die insgesamt acht Punktspiele wur-
den gewonnen und wir sind ohne Gegentor geblieben. Durch diese eindrucksvolle
Bilanz waren wir ein Mitfavorit auf den Kreismeistertitel neben Drochtersen/Assel.

Am 23. Februar wurde in Oldendorf der Kreismeister der U12 ermittelt. Die besten
acht Mannschaften aus dem Landkreis Stade stritten sich an diesem Tag um den Ti-
tel. Wir starteten mit einem Sieg gegen die JSG Himmelpforten/Hammah in die Mei-
sterschaft, ein weiterer Sieg wurde im zweiten Gruppenspiel gegen den TuSV Bütz-
fleth erzielt. Uns langte dann ein torloses Unentschieden gegen die JSG Ahler-
sted/Ottendorf/Bargstedt im letzten Spiel, und wir zogen als Gruppenerster ins
Halbfinale ein. Dort trafen wir auf den VfL Stade. Nach regulärer Spielzeit stand es
0:0 und es kam zum Siebenmeter-Schießen. Hier erwiesen wir uns als treffsicherer,
verwandelten unsere drei Siebenmeter eiskalt und zogen unter großem Jubel ins Fi-
nale ein. Hier kam es zum Showdown mit unserem ewigen Konkurrenten, dem SV
Drochtersen/Assel. Wir waren ein ebenbürtiger Gegner, mussten uns aber nach lei-
denschaftlichem Kampf und Spiel 0:1 geschlagen geben. Den Zuschauern haben
wir mit Sicherheit ein dramatisches Finale geboten mit einem glücklichen aber auch
verdienten Sieger Drochtersen/Assel.

So, nun wollen wir einen Ausblick auf die kommende Feldrunde geben, die am 6.
April mit dem Auswärtsspiel in Drochtersen begann (bei Druck noch nicht gespielt).
Wir hoffen, wie in den vergangenen Jahren ein Wörtchen bei der Vergabe der Kreis-
meisterschaft mitreden zu können. Erstmalig wird die Meisterschaft unter den
sechs besten Teams des Landkreises Stade mit Hin- und Rückspiel ausgetragen.
Und der TSV Eintracht Immenbeck hat zwei Mannschaften in diesem Feld plaziert.
Wir freuen uns auf zwei heiße Derbys auf unserer Sportanlage. Am 22. Juni been-
den wir die Saison mit einem Heimspiel gegen den VfL Stade (13.30 Uhr). 
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Leider haben wir ab Ostern nur noch elf Spieler in unserem Kader, denn Kim Knud
Skafte wird uns Richtung Singapur verlassen. Kim, wir wünschen Dir und Deiner Fa-
milie alles Gute. Dieser dünn besetzte Kader ist für uns eine weitere Herausforde-
rung, wir werden noch enger zusammenrücken und unser Bestes geben. Zum
Glück haben wir einen engen Kontakt zu unserer U11, die uns mit allen Möglichkei-
ten schon in der Vorrunde hervorragend unterstützt hat. An dieser Stelle ein Danke
an die Mannschaft sowie Alex und Timo!

Nach den Osterferien werden wir wieder zu folgenden Zeiten trainieren: dienstags
von 17.30 bis 19 Uhr, donnerstags von 17 bis 18.30 Uhr. Alle interessierten Kinder
sind herzlich zum Training eingeladen. Für nähere Informationen könnt ihr gerne
vorab anrufen. Stefan Lund: 0172 / 54 86 292 oder Harald Weber: 0171 / 919 83 32.

Stefan Lund

U12-Junioren 2

Hallenpunktrunde, Leistungsstaffel: Wir wissen nicht warum, aber in den Punkt-
spielen kommen wir nie in die Partie. Wir vergeben Chancen, die Begegnungen sind
durch Fehlpässe geprägt und es klappt irgendwie gar nichts. Das einzig richtig gute
Spiel zeigten wir am letzten Spieltag gegen Drochtersen/Assel I. Zwar verloren wir
0:1, aber mit diesem Einsatz in den anderen Spielen hätten wir weit oben in der Ta-
belle stehen können. Aber am Ende kam so „nur“ ein 6. Platz mit acht Punkten und
7:8 Toren heraus.

Wir haben noch an einigen anderen Turnieren teilgenommen. In Bützfleth und bei
der JSG Niederelbe (beide an einem Tag) belegten wir jeweils den 3. Platz. Auf bei-
den Turnieren stellten wir den „Besten Torwart“ mit Merle und Arlette. Daniel konn-
te die Trophäe des „Besten Spielers“ absahnen. Beim SV Ottensen waren wir zwei-
ter der Vorrunde und spielten im Halbfinale gegen den HSV. Tolles Erlebnis für die
Kids und uns Trainer natürlich auch. Wir verloren dieses Spiel, ebenso wie das Spiel
um den 3. Platz. Also: Platz 4. Auch hier wurde Merle wieder als „Bester Torwart“
gewählt.

Es folgte unser eigenes Turnier. Alles klappte wie geschmiert, alle Eltern halfen eif-
rig mit. Von hier aus nochmal ein riesiges Dankeschön. Auch an diesem Tag konn-
ten wir wieder ein paar Preise abräumen. Merle machte das Tripple klar und durfte
den Pokal für den „Besten Torwart“ in Empfang nehmen. Tristan wurde „Bester
Spieler“ und „Torschützenkönig“! Außerdem belegten wir Platz 1 und 4. Vielen Dank
auch an Kim Rogge und Jim Schirrmacher. Schön, dass ihr uns bei den Turnieren
unterstützt habt.

Zwei positive Dinge gibt es noch zu berichten: 1). Nach vielen Jahren konnten auch
wir Sponsoren auftun (danke an Stephanie, Kirsten und Claus-Ludwig), die uns aus-
gestattet haben. Von Birke-Galabau bekamen wir tolle Trikots, Kid-Systeme spen-
dete uns blaue Pullover und die DEVK, Generalverwaltung, Detlef Völkel, bezahlte
uns rote Regenjacken. Das haben sich die Kinder auch verdient und sich durch
ihren unerschöpflichen Einsatz erarbeitet. 2). Außerdem nehmen Arlette und Merle
beim Auswahltraining der Teilbereichs- bzw. Bereichsauswahlteams teil. Arlette
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durfte schon mit der Teilbereichsauswahlmannschaft Heinbockel an einem Sich-
tungsturnier der U13-Juniorinnen in Barsinghausen teilnehmen. Die Beiden ent-
wickeln sich immer mehr zwischen „ihren“ Jungs. Weiter so, ihr Beiden. Natürlich
alle anderen auch. Ihr seid echt prima.

Im Oktober vergangenen Jahres haben wir uns zum DANA-Cup angemeldet und
jetzt sind es nur noch ein paar Monate, dann geht es wieder Richtung Dänemark.
Begleiten werden uns die U11, die U13 und die U16. Alle freuen sich schon riesig
auf diese Tage im Juli. In der nächsten VN werden wir darüber berichten!

Katrin Fritz und André Stein

U11-Junioren
Supercup am Vatertag

Die aufstrebende U11-Junioren 1 des TSV Eintracht Immenbeck (Jahrgang 2002),
amtierender Herbstmeister und frisch gekürter Hallenkreismeister 2012/13, hat am
Donnerstag, dem 9. Mai (Christi Himmelfahrt), elf Top-Teams aus vier Bundeslän-
dern zu Gast. Ihre Zusage zum 1. Buxtehuder Super-Cup haben neben dem FC St.
Pauli der VfB Lübeck, VfB Oldenburg, FC Oberneuland und Concordia Hamburg
gegeben. Dazu begrüßen wir mit dem SC Hannover-Langenhagen und dem MTV
Gifhorn zwei führende Teams aus dem südlichen Niedersachsen, die in dem stark
besetzten Teilnehmerfeld für so manche Überraschung sorgen dürften. Dazu kom-
men mit der JSG Ilmenau/Wendisch und Eintracht Elbmarsch zwei spielstarke Trup-
pen aus dem Raum Lüneburg/Dannenberg. 

Gespielt wird auf zwei parallelen Spielfeldern auf dem neuen Kunstrasenplatz der
Sportanlage Brune Naht. Das Turnier beginnt um 11 Uhr und endet gegen 18 Uhr.
Für Verköstigung und Getränke ist gesorgt. Weiteres Highlight: Als Überraschungs-
mannschaft hat kurz vor Meldeschluss noch ein echter Knüller aus der Bundesliga
sein Erscheinen angekündigt – bislang allerdings noch unter einem Vorbehalt. Den
Namen erfahrt Ihr Anfang April auf der Fußball-Homepage des TSV: www.fusball-
tsv-immenbeck.de.

Wir werden sehen, was unser Nachwuchs gegen solche „Elitegegner” ausrichten
kann. Turnierorganisator Oliver Kühn hofft auf technisch anspruchsvolle Spiele.

Michael Rump

Fliesen-Farm GmbH
Zum Meckelmoor, Buxtehude-Immenbeck

Tel. 0 4161/8 4124 · Fax 0 4161/8 05 60

Auf
zur
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U11-Junioren 3
Als ich vor einem halben Jahr die Mannschaft übernommen habe, hatte sie lange
nicht mehr gewonnen. Die Jungs erzählten mir, dass sie immer nur verlieren würden
und es keinen Spaß mehr mache. Nach einigen Trainingseinheiten merkte man aber
schon, dass die Jungs Spaß am Fußball haben und auch bereit sind, dafür etwas zu
tun. Die Trainingsbeteiligung war sehr gut und so konnten wir uns auch stetig ver-
bessern.

Die Hinrunde lief dann ganz ordentlich. Leider hatten wir des öfteren etwas Pech,
denn außer beim 1:5 gegen den VfL Stade waren wir eigentlich immer das bessere
Team. Aber durch Unkonzentriertheiten in der Abwehr und unsere mangelnde
Chancenverwertung brachten wir uns immer wieder um den verdienten Lohn. Beim
1:1 gegen Harsefeld und beim 0:1 gegen Altes Land reichten dem Gegner jeweils
eine Torchance. Und beim 3:4 gegen Apensen liefen wir mindestens achtmal allei-
ne aufs Tor und scheiterten kläglich. Dazu kamen ein 2:0 gegen Wika, ein 6:3 gegen
Ahlerstedt/Ottendorf/Bargstedt und ein 9:1 in Altkloster, sodass wir mit drei Siegen,
einem Remis und drei Niederlagen den 5. Platz erreichten. Damit kann man leben
und in der Rückrunde werden wir versuchen, den einen oder anderen Sieg mehr
einzufahren.

In der Hallenrunde lief es dann auch ganz gut. Nach fünf Siegen, einem Unent-
schieden und drei Niederlagen belegten wir einen guten 4. Platz. Leider waren zwei
Mannschaften (spielen auf dem Feld gegen unsere Zweite) in der Staffel, die da ein-

Gastgeber eines hochklassig besetzten Turniers: Die U11-Junioren des TSV erwarten unter

anderem den FC St. Pauli auf der Sportanlage Brune Naht.
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fach nicht reingehörten und alle Mannschaften abschossen. Wir nahmen des weite-
ren an vier Hallenturnieren teil, wo wir zweimal Turniersieger werden konnten, dazu
einmal den 4. Platz und einmal den 6. Platz erreichten.

Jungs macht weiter so, dann werden wir noch sehr viel Spaß miteinander haben.
Zum Schluss noch ein Dank an alle Eltern, die uns bei den Spielen und Turnieren im-
mer zahlreich unterstützen!                                  Meik Brusberg, Trainer U11-Junioren 3

U8-Junioren 1
Neues von der härtesten U8 im Landkreis

Nachdem die Feldsaison beendet wurde, machten wir uns auf, die Hallen der nähe-
ren Umgebung zu erkunden und den Gegner das Fürchten zu lehren. Anfang No-
vember stand das Turnier beim TSV Altkloster, als Vorbereitung auf die Hallenkreis-
meisterschaft, auf dem Plan. Wir haben mal wieder das Unmögliche möglich ge-
macht. Ungeschlagen, mit fünf geschossenen Toren und ohne Gegentor wurden wir
Siebter von zehn. Das soll uns erstmal jemand nachmachen.

Als wichtigsten Wettbewerb hatten wir die Kreismeisterschaft ausgerufen. Der erste
Spieltag brachte uns gleich zwei Siege und viel Lob von der Konkurrenz. Leider ver-
gaßen wir in den beiden nächsten Runden das Toreschießen. So konnten wir am 2.
Spieltag statt verdienter sieben nur drei Punkte verbuchen. Also mussten am letz-
ten Spieltag zwei Siege her, um sicher beim Endturnier zu starten. Mit dem nötigen
Elan und großem Einsatz hatten wir den späteren Meister am Rande der sicheren

Die U11-Junioren 3 des TSV mit Trainer Meik Brusberg konnten zwei Hallenturniere für sich

entscheiden.
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Niederlage. Leider blieb es aber beim 0:0. Danach war ein wenig die Luft raus und
die Endrunde fand ohne uns statt. Am Ende hing es mal wieder an einem Tor.

Im Januar spielten wir mit dem Sparkassen-Cup unser eigenes Turnier aus. Im Mo-
dus „Jeder gegen Jeden“ platzierten wir uns mit zwei Teams genau in der Mitte der
sieben teilnehmenden Mannschaften. Gewonnen hat der VfL Stade, der den Pott
nächstes Jahr verteidigen muss. Allen Fleißigen gebührt für das Turnier noch ein
Dankeschön. Wir haben von allen Seiten viel Lob für das Turnier erhalten. Die übri-
ge Hallensaison brachte durchweg positive Ergebnisse – gute Platzierungen und
wenig Gegentore: VfL Stade 5. Platz, A/O/B 1. Platz, Bliedersdorf 2. Platz, Sittensen
2. Platz, Hedendorf 3. Platz. Besonders erfreut hat uns das Lob, dass wir von vielen
Seiten für guten Fußball erhalten haben.

Neben unseren Halleneinsätzen haben wir den ganzen Winter die Gelegenheit ge-
nutzt, den Kunstrasen fast für uns allein zu haben. Allein Ralf Peikert war unser stän-
diger Begleiter. Durch Gespräche mit den Kollegen aus anderen Vereinen weiß ich,
dass die gar nicht über Wintertraining nachdenken brauchen. Unsere U8 hat immer
gut mitgezogen. Egal ob es geschneit hat oder minus 5 Grad waren, es waren in der
Regel immer mindestens acht Spieler, meistens mehr, beim Training. Wir haben uns
dadurch sicherlich zurecht den Titel der härtesten U8 im Landkreis Stade verdient.

Noch vor Weihnachten fand die Bescherung des Teams statt. Wir konnten uns über
neue Trikots freuen, gesponsert durch Dr. Klein Finanzierungen.

Markus „Sackitschew“ Sack

Viele gute Ergebnisse in der Halle holten die U8-Junioren des TSV mit ihrem Trainer Markus

Sack.
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IMMIs Seiten

für die Jugend

Vom 22. bis 26. Juli und vom 29. Juli
bis 2. August bieten wir Kindern im
Alter von vier bis zehn Jahren wieder
jede Menge Spiel, Spaß und Sport.
Aufgrund der Lage unserer Sportan-
lage können den Kindern vielfältige
Möglichkeiten zum Spielen und To-
ben angeboten werden. Neben dem
Sportplatz, auf dem natürlich auch
Fußball gespielt werden kann, steht
der Spielplatz mit Schaukel, Kletter-
gerüst etc. zur Verfügung. Außerdem
werden Gesellschaftsspiele sowie ei-
ne Mal- und Bastelecke angeboten.

Bei gutem Wetter reicht sicherlich
auch einmal ein Wasserschlauch, um
sich zu vergnügen. Aber natürlich ist
auch für schlechtes Wetter vorge-
sorgt. Hier können die Kinder aus ei-
ner Auswahl an Spielen wählen und
die Räumlichkeiten des Sporthauses
nutzen. Weiterhin geplant sind zum
Beispiel „Spiele ohne Grenzen“ und
Motto-Tage (Indianertag, Waldtag
etc.).

Weitere Informationen erhalten Sie
von Susan Rump (0 41 61 / 8 37 02)
oder Iris Wiese (0 41 61 / 71 38 74).

Sommerfreizeit 2013
Die Sommerferien sind die schönste Zeit des Jahres für die Kinder! Manchmal kann
dieser Zeitraum aber auch recht lang sein. Für eine abwechslungsreichere Freizeit-
gestaltung möchten wir erneut den Kindern die Gelegenheit bieten, in einer Som-
merfreizeit zusammen mit anderen Kindern zu spielen, zu toben und richtig Spaß zu
haben. Außerdem bietet diese Kinderbetreuung, insbesondere den berufstätigen
Eltern, auch eine erhöhte Flexibilität für Ihre Urlaubsplanung.

Basteln, Spiel und Spaß sind bei der Sommerfrei-

zeit des TSV Eintracht Immenbeck garantiert.
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Geschäftsstelle Hamburg

AGIL personalservice GmbH

Eißendorfer Straße 17

21073 Hamburg

Telefon 040 / 41 45 91 - 0

Telefax 040 / 41 45 91 - 22

info@agil-personalservice.de

Geschäftsstelle Winsen

AGIL personaldienst GmbH&Co.KG

Bahnhofstraße 2

21423 Winsen/Luhe

Telefon 0 4171/ 60167- 0

Telefax 0 4171/60 167- 23

info@agil-personaldienst. de
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Sportabzeichen auf ganz neuen Wegen

Zum Zeitpunkt der Abgabe dieses Sportabzeichen-Berichtes lagen uns noch keine
Ergebnisse vom Wettbewerb des Kreissportbundes Stade vor. Wir sind aber zuver-
sichtlich, dass wir wieder ein gutes Abnahme-Ergebnis im Jahr 2012 erzielen konn-
ten. Wir werden die VN-Leser in der August-Ausgabe ausführlich informieren.

Nachstehend in der Tabelle die Sportabzeichen-Abnahmetermine für 2013. Mon-
tags finden diese immer von 17 bis 18 Uhr statt, donnerstags von 18 bis 19 Uhr.

Die wichtigsten Änderungen im Überblick: Wer das Sportabzeichen erwerben
möchte, muss nachweisen, dass er/sie schwimmen kann. Man macht dies im Rah-
men der Disziplin-Gruppe Ausdauer oder Schnelligkeit oder man legt eine 15-
minütige Prüfung unter Aufsicht als Dauerschwimmen ab. Jugendliche/Kinder unter
12 Jahren müssen 50 Meter ohne Zeitlimit schwimmen. Jugendliche ab 12 Jahren
müssen 200 Meter in max. elf Minuten schwimmen oder das „Deutsche Jugend-
schwimmabzeichen“ in Gold vorlegen. Ansonsten gilt für das Schwimmen: Erwach-
sene müssen nur noch alle fünf Jahre ihre Schwimmfähigkeit nachweisen. Kinder
und Jugendliche müssen ihre Schwimmfähigkeit nur ein einziges Mal nachweisen.

Diese grundlegenden Änderungen führen dazu, dass wir vom Verein im Jahr 2013
keinen zentralen Schwimmtermin ansetzen wollen. Wer im Rahmen des Sportab-
zeichens dennoch Schwimmen möchte, wendet sich im Freibad Buxtehude an die
Schwimmmeister/innen oder spricht uns direkt an.

Es gibt jetzt ein dreistufiges System: Wer eine bestimmte Leistung in der Sportab-
zeichenprüfung erreicht, bekommt dafür eine bestimmte Punktzahl. In der Addition
bedeutet dies, dass man das Sportabzeichen in Bronze, Silber oder Gold erwerben
kann. Im Klartext: Die (sehr) guten Sportler können das Goldabzeichen erwerben.
Wer die Bedingungen gerade so schafft, bekommt das Bronzeabzeichen. Das
Sportabzeichen ist also jetzt an einen verstärkten Leistungsgedanken gekoppelt.

Der einstige „Sportabzeichen-Fünfkampf“ ist zu einem Vierkampf geschrumpft.
Ausdauer, Schnelligkeit, Kraft und Koordination sind die vier Disziplin-Gruppen.
Ausdauer mit (Ausdauer-)Laufen, Walking und Nordic Walking, Schwimmen und
Radfahren. Kraft mit Medizinballwurf, Kugel- bzw. Steinstoßen, Standweitsprung
und Geräteturnen. Schnelligkeit mit Laufen (Sprinten), 25-Meter-Schwimmen, 200-
Meter-Radfahren und Gerätturnen. Koordination mit Hoch- und Weitsprung (neu als
sogenannter Zonenweitsprung), Schleuderballwurf, Seilspringen und Gerätturnen,
das deutlich sichtbar aufgewertet worden ist. Aus jeder Disziplin-Gruppe muss eine

Sportabzeichen

Juni August September

Montag, 10. Juni Montag, 12. August Montag, 2. September

Donnerstag, 13. Juni Donnerstag, 15. August Donnerstag, 5. September

Montag, 17. Juni Montag, 19. August Montag, 16. September

Donnerstag, 20. Juni Donnerstag, 29. August Donnerstag, 19. September
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Übung erfolgreich abgeschlossen werden. Bei wiederholtem Erwerb des Sportab-
zeichens wird weiterhin, unabhängig von der erreichten Stufe (Bronze, Silber, Gold),
ein Sportabzeichen mit Zahl verliehen. Das heißt jetzt (wegen der Farbgebung) „Bi-
color-Abzeichen“, also zweifarbiges Abzeichen. Die Vergabe erfolgt weiterhin in
Fünfer-Schritten. Alle bisher – nach dem 18. Lebensjahr – erworbenen Sportabzei-
chen werden auf das neue Abzeichen mit Zahl angerechnet.

Zu unserem Bedauern wird das Deutsche Sportabzeichen für Kinder und Jugendli-
che nicht mehr mit Zahl vergeben. Konnten bisher die Jugendlichen nach dem drit-
ten Sportabzeichen (Gold) jedes Jahr ein neues Abzeichen mit entsprechender Zahl
erwerben, ist dies nun nicht mehr möglich. Wir befürchten eine entsprechende Re-
aktion der Kinder und Jugendlichen. Wir warten das mit Spannung ab!

Fazit: Wir glauben, dass das Sportabzeichen interessanter geworden ist. Man mag
bedauern, dass das Schwimmen als jährliche Pflichtübung weggefallen ist, aber:
aus Immenbecker Sicht ist dies überhaupt nicht tragisch, denn wir hatten Jahr für
Jahr oftmals bis zu zehn Erwachsene bzw. Jugendliche, die vier Disziplinen erfolg-
reich geschafft hatten, nur nicht zum Schwimmen gekommen waren. Daher sehen
wir dem neuen Sportabzeichen sehr zuversichtlich entgegen und hoffen, viele neue
Sportler und Sportinteressierte für den Erwerb des neuen Deutschen Sportabzei-
chens gewinnen zu können. Wir wollen den Status als „Sportabzeichen-Hochburg“
für unseren Verein auf jeden Fall erhalten.

Walter Marquardt, Sportabzeichen-Obmann
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Tennis

Tennis-Wochenende in Göttingen

Zum sechsten Mal im Abstand von zwei Jahren startete die Damen-Mannschaft
40+ am 22. Februar ihren Tennis-Kurzurlaub. In diesem Jahr ging es mit dem ICE
nach Göttingen ins Sporthotel FREIZTEIT IN. Es war wieder ein gelungenes Wo-
chenende mit viel Spaß und Sport. Mit zwölf Frauen hatten wir immer volles Pro-
gramm, gute Spiele und Spaß beim Tennis, Entspannung beim Wellness und Yoga,
Training für Muskeln und Kondition beim Fitness. Es war wirklich für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Das Hotel ließ keine Wünsche offen, abends wurde bei Buf-
fet und gutem Wein zusammengesessen und in der Bar der Abend mit viel Spaß be-
endet. Ein Dank an euch Damen 40+, Ihr habt alle dazu beigetragen, dass es ein tol-
les Wochenende geworden ist!                                                              Andrea Schelle

Tennis Doppelturnier in Nottensdorf

Am 2. März fand in der Tennishalle Nottensdorf das alljährliche Einladungsturnier
der Tennisfreunde aus Horneburg statt. Am Start waren auch drei Spieler unser Ten-
nisabteilung, gespielt wurde über vier Runden bei einer Spieldauer von je einer
Stunde. Die Partner wurden vor Ort zugelost, somit entstanden klasse Doppel und
spannende Spiele.

Nach einer zwischenzeitlichen Stärkung wurden die Doppel bis in die späte Nacht
gespielt, dabei errang unser Tennisspieler Andreas Lütje in der Endabrechnug einen
hervorragenden zweiten Platz. Nicht zu vergessen ist auch die anschließende
Aprèssitzung, wo die spektakulären Ballwechsel noch einmal aufgearbeitet wurden.
Alles in allem war es ein super organisiertes Turnier, das wir im kommenden Jahr
wieder spielen möchten.                                                                      Raimond Glatthor

Tennis-Frauen auf

Tour: Die Damen 40+

vergnügte sich ein

Wochenende in ei-

nem Sporthotel in

Göttingen.
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Die Teilnehmer des Tennis-Doppelturniers in Nottensdorf
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Termine in der Sporthalle Inne Beek

Montag 15.30 – 17.00 Uhr Turnen Vorschulalter Heike Schwarzer

17.00 – 18.30 Uhr Inliner (Anfänger) Heike Schwarzer

Dienstag 19.30 – 20.30 Uhr Gymnastik Damen Ü30 Roswitha Kock

20.30 – 21.45 Uhr Gymnastik Herren Oldies Claus Richters

Mittwoch 14.30 – 15.45 Uhr Turnen Vorschulalter Heike Schwarzer

15.45 – 17.00 Uhr Turnen Mutter und Kind Heike Schwarzer

17.00 – 18.30 Uhr Inliner (Fortgeschrittene) Heike Schwarzer

19.00 – 20.30 Uhr Turnen Damen Inge Raap

Freitag 14.30 – 15.30 Uhr Turnen Senioren Inge Raap

16.30 – 17.30 Uhr Turnen Mädchen Gruppe 1 Isabelle Marquardt

17.30 – 18.30 Uhr Turnen Mädchen Gruppe 2 Isabelle Marquardt

18.30 – 19.30 Uhr Turnen Mädchen Gruppe 3 Isabelle Marquardt

Turnen/Gymnastik/Step-Aerobic/Inliner

40 Jahre Damengymnastik

Im Nachhinein den damaligen Verantwortlichen von Eilendorf, Immenbeck, Ketzen-
dorf und Ovelgönne ein herzliches Dankeschön dafür, dass sie vor gut 40 Jahren
den mutigen Beschluss fassten, für eben diese Gemeinden einen Kindergarten und
eine Turnhalle zu bauen. Viele Generationen von Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen haben die Einrichtungen seit damals besucht und schöne gemeinsame
Stunden dort verbracht. Eine der größten Nutznießerinnen der Turnhalle ist die Da-
mengymnastik-Gruppe des TSV Eintracht Immenbeck. Erst unter der Leitung von
Dörte Wolter und Annemarie Marquardt nahm schon kurze Zeit später Inge Raap
das Zepter in die Hand und ist bis heute „der gute Geist“. Regelmäßig am
Mittwochabend treffen sich nach wie vor etwa 30 Frauen in der Halle, darunter vie-
le der ersten Stunde, um sich fit zu halten. Diese Fitness wurde einer 75-jährigen
Turnschwester erst kürzlich von einem Kurarzt bestätigt.

Wie schon mehrfach berichtet, pflegen wir neben dem Sport auch mehrmals im
Jahr den geselligen Teil. Sei es in Form von verlängerten Wochenenden mit Aufent-
halten in Jugendherbergen, Geburtstags- und Hochzeitsfesten oder wie in diesem
Jahr anlässlich unseres 40-jährigen Jubiläums mit einer zünftigen Boßeltour und
anschließender Einkehr. Spaß und Freude sind immer garantiert.

Trotz der zweifellos guten Kondition der Turnschwestern lässt es sich nicht leugnen,
dass wir fast alle, genau wie unsere Matten der ersten Stunde, in die Jahre gekom-
men sind. Bleibt die Frage, wer hält es länger aus? Ich freue mich und bin dankbar,
dass ich all die Jahre mit so vielen netten Menschen zusammen sein durfte und hof-
fentlich noch recht lange sein darf.                                                             Gertrud Pabst
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Eine Institution im TSV Eintracht Immenbeck: Die Damengymnastik-Gruppe mit Leiterin Inge

Raap (vorne links).
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Neuer Inliner-Kurs

Hallo Skater! Für alle, die das Laufen auf acht Rollen lernen oder ihr Können vertie-
fen möchten, hier die neuen Termine. Anfänger immer montags von 17 bis 18:30
Uhr, und zwar vom 8. April bis zum 24. Juni (20. Mai fällt aus). Der Kurs für Fortge-
schrittene findet mittwochs von 17 bis 18:30 Uhr statt. Beginn ist der 10. April, En-
de der 19. Juni (1. Mai fällt aus). 

Auch für Nicht-Mitglieder ist eine Teilnahme möglich. Denkt an Eure Schutzausrü-
stung! Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich, da nur eine begrenzte Teilneh-
merzahl möglich ist. Anmeldung unter der Telefon: 0 41 61 / 8 03 71; oder auch un-
ter E-Mail: herziheike@t-online.de                                                       Heike und Martin

Torsten Kronschewski
Dachdeckermeister
Bergstraße 6
21629 Neu Wulmstorf
Tel.: 0 40 -7 00 64 04
Info@Kronschewski.de

Dächer von 

KRONSCHEWSKI
SEIT 1934

KRONSCHEWSKI
Bedachung

Bauklempnerei
Dachflächenfenster

Abdichtung
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Trainingszeiten

Montag 14.30 – 15.30 Uhr Treff: Tennishalle A. Knutz/E. Steffens

Montag 18.00 – 19.00 Uhr Treff: An der Landscheide Roswitha Kock

Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr Treff: An der Landscheide Roswitha Kock

Trainingszeiten

Freitag 19.30 – 21.45 Uhr Gemischte Gruppe Sporthalle Inne Beek

Volleyball

Walking
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Zum guten Schluss...
. . . ein paar Schnappschüsse von der traditionellen Faschingsfeier des TSV Ein-
tracht Immenbeck. Auch dieses Mal tobten wieder jede Menge Piraten, Hexen und
Indianer durch die Sporthalle Inne Beek.
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Das Gute ist so nah!
Tolle Atmosphäre, stilvolles Ambiente.

Ideal für Ihre Privatfeier
Feine Speisen und gepflegte Getränke
zum Pauschalpreis!

Hamburger Chaussee 79a
21614 Buxtehude
Telefon (0 4161) 71 80 · Fax (0 4161) 718188
Inh. Helmut Jürgensen
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TSV Eintracht Immenbeck von 1926 e.V.

Badminton Faustball Fußball

Gymnastik Sportabzeichen Tennis

Turnen Volleyball Walking

www.tsv-immenbeck.de

TSV Eintracht Immenbeck
Geschäftsstelle 
Inne Beek 33
21614 Buxtehude

Name: .............................................................. Vorname: .....................................................

Geburtsdatum: ................................................ Telefon: ..................../ ...................................

Straße: ............................................................ PLZ/Ort: .................../...................................

E-Mail-Adresse: ..........................................................................................................................................

An einer ehrenamtllichen Tätigkeit wäre ich interessiert: � Ja � Nein

Ich beabsichtige, in folgenden Abteilungen Sport zu treiben:

� Badminton � Faustball � Fußball

� Tennis � Turnen � Volleyball � Passiv

Mit jeder höheren Beitragsstufe können auch Sportarten der darunter liegenden Stufen ausgeübt wer-
den. Das Turnangebot umfasst die Bereiche Gymnastik, Sportabzeichen und Walking.

Beitrag monatlich: Jugendliche Erwachsene Familie

•• Faustball, Turnen, Volleyball � 8,00 € � 10,50 € � 25,00 €

• Badminton � 9,00 € � 11,50 € � 26,00 €

• Fußball (siehe Zusatz unten) � 9,00 € � 12,00 € � 28,00 €

• Tennis � 9,00 € � 17,00 € � 35,00 €

• Erwachsene Turnen >75 J. � 8,00 € Passivmitglied � 5,00 €

Die Aufnahmegebühr beträgt einen Monatsbeitrag. Bei Nichterteilung der Einzugsermächtigung wird zu-
dem eine Pauschale von 5 € zu Jahresbeginn fällig. Der Austritt ist nur zum Schluss eines Kalenderjahres
unter Einhalt einer Kündigungsfrist von drei Monaten zum Jahresende möglich. Beim Eintritt in die Fuß-
ballabteilung ist ein Baukostenzuschuss zu entrichten. Mehr dazu unter der Rubrik Beiträge auf der Inter-
netseite www.tsv-immenbeck.de.

Die Satzung des TSV Eintracht Immenbeck (Stand 2011), die im Internet oder im Vereinsheim eingese-
hen werden kann, erkenne ich an. Der Beitritt soll erfolgen zum

................................................................

..........................................., den ............................... Unterschrift:...........................................................

Ermächtigung zur vierteljährlichen Abbuchung des Beitrages durch Lastschrift:

Girokonto Nr.: ...................................................Bankleitzahl: .....................................................................

Bankinstitut: ................................................................................................................................................

Datum: .............................................................Unterschrift: ......................................................................
Bei Jugendlichen der gesetzliche Vertreter

Telefon/Fax: 0 4161/ 8 52 02
E-Mail: tsv@tsv-immenbeck.de
Bankkonto: Sparkasse Harburg-Buxtehude
Konto-Nr.: 5007 0002 / BLZ: 207 500 00

Beitrittserklärung
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SV Ovelgönne und Umg. von 1912 e. V.
Präsident :

Jens Hadler, 04161-722654

Vizepräsident :

Folkert Steinfeldt, 04161-87116

Schriftführer:

Udo Zielke, 04168-911426

Schatzmeisterin:

Heike Kronschewski, 04161-88897

Schießwart:

Karl Heinz Strey, 04161-81447

Damenleiterin:
Margrit Kraschewski, 04161-86307

Jugendleiter:
Detlef Cohrs, 04161-85785

Kommandeur:
Sönke Bruns, 04161-83603

Pressewartin:
Silvia Hadler, 04161-722655

Schießstand, 04161-84499
Internet:
www.schuetzenverein-ovelgoenne.de

Organisation

König der Könige 2013
Wir ehemaligen Königinnen waren mal

wieder lecker essen und hatten einen sehr
netten Abend. Die Könige mussten bei
leckeren belegten Broten und diversen
Getränken im Schießstand ausharren.
Dort soll es laut Hörensagen auch nett
gewesen sein. Insgesamt 21 ehemalige
Könige kämpften um den Titel. Dritter
wurde Marcel Joost, zweiter Detlef Cohrs
und mit der besten Zwanzig und somit
König der Könige wurde Armin Keltsch
von Bruck.

Schützenverein Ovelgönne u. Umg. von 1912 e. V.
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Sportlerin des Jahres 2012
Im Rahmen des „Fest des Sports“ wurde

Katharina Cohrs am 1. März 2013 in der
Stadthalle Winsen (Luhe) vom Kreissport-
bund Harburg-Land e.V. zur Sportlerin des
Jahres 2012 im Fachverband Schießsport
geehrt.

Als 12-jährige trat Katharina dem Spiel-
mannszug Ovelgönne bei. Doch schon
bald entdeckte sie auch ihre Leidenschaft
für den Schießsport und feierte fortan
große Erfolge. 2008 konnte sie sich erst-
mals für die Deutschen Meisterschaften
qualifizieren, seitdem hat sie in unter-
schiedlichen Anschlagsarten die Norm
erfüllt und in jedem Jahr an den nationalen
Titelkämpfen teilgenommen. In den ver-
gangenen beiden Jahren verpasste die 19-
jährige den Sieg beim Landesjunioren-
Königsschießen nur knapp – sie wurde
jeweils Zweite.

Katharina schießt nicht nur erfolgreich
für den Schützenverein Ovelgönne, son-
dern ebenso für den Schützenverein Neu
Wulmstorf, wo sie seit mehreren Jahren
die Verbandliga-Mannschaft verstärkt, mit
der sie in diesem Jahr als 3. in der
Abschlusstabelle nur knapp die Aufstiegs-
runde zur 2. Bundesliga verpasst hat. In
der Einzelwertung der Verbandliga beleg-
te Katharina den 3. Platz, dabei muss man
hervorheben, dass sie als Juniorin, als eine
der jüngsten Teilnehmerinnen, gegen
meist ältere, etablierte Schützen der Ver-
bandliga antreten muss.                  (C. Cohrs)

Superjubiläum gefeiert,
neue Investitionen geplant

Bei der Jahreshauptversammlung des
Schützenvereins Ovelgönne und Umg.
konnte der Vizepräsident Folkert Steinfeld
auf ein Super-Jubiläumsjahr zurück-
blicken. Im Jubiläumsjahr hat der Verein
25 Neumitglieder aufgenommen und ist
somit auf 345 Mitglieder angewachsen.

Es standen wieder diverse Wahlen an.
Die Kassenwartin Heike Kronschewski
und der Kommandeur Sönke Bruns wur-
den einstimmig wiedergewählt. Der 2.
Schießwart Manfred Cohrs hat nach 33
Jahren geleisteter Arbeit sein Amt  zur Ver-
fügung gestellt. Gewählt wurde Wilfried
Wendt. Der Pressewart Nils Kettler  hat
mit der Abwicklung der Jubiläumsfest-
schrift nach 7 Jahren ebenfalls sein Amt
niedergelegt. Als Nachfolgerin wurde Sil-
via Hadler gewählt. In der Schießkommis-
sion wird Annegret Cohrs nach jahrelan-
ger Mitarbeit von Karen Wendt abgelöst.

Um den Schießbetrieb interessanter zu
gestalten, hat der Präsident eine elektroni-
sche Luftgewehrschießanlage vorgestellt.
In der Versammlung wurde mit großer
Mehrheit die Anschaffung dieser Anlage
auf 10 Ständen beschlossen. Jetzt im
Herbst 2013 soll sie in Betrieb gehen.
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Die Jungschützenabteilung
hat einen neuen Vorstand
Am 25. Januar 2013 fand seit langem

mal wieder eine Jungschützenversamm-
lung statt. Diverse Positionen mußten neu
besetzt werden, da die Amtsinhaber der
Jugendabteilung entwachsen waren.

Der Vorstand setzt sich nun folgender-
maßen zusammen:

1. Jugendsprecher: Ronald Hadler
2. Jugendsprecher: Marius Hadler
1. Jugendsprecherin: Kristin Hadler
2. Jugendsprecherin: Sveja Cohrs
Kassenwartin; Nina Spielmann
Schriftführerin: Isabelle Marquardt
Kommandeur: Björn Cohrs

Weiter wurden 2. Fahnenträger gewählt.
Es sind Michel Behrend und als Begleiter
Sarah Brusberg und Lena Lenknereit.

Schützenverein Ovelgönne u. Umg. von 1912 e. V.

Die Neugewählten auf der JHV, von links
nach rechts: Vizepräsident Folkert Stein-
feld, Wilfried Wendt, Karen Wendt, Silvia
Hadler, Heike Kronschewski, Sönke Bruns

Es wurden geehrt für ihre besonderen
Verdienste um den Verein, von links nach
rechts: Manfred Cohrs, Annegret Cohrs,
Nils Kettler

Auf dem Bild von links: Marius Hadler, Nina Spielmann, Isabelle Marquardt, Kristin
Hadler, Ronald Hadler. Es fehlen Sveja und Björn Cohrs

Wichtiger Termin: Wir fahren mit 50 Personen nach Düsseldorf. Im April 2012 war ein Schüt-
zenverein aus Düsseldorf für einen Nachmittag bei uns zu Gast. Jetzt starten wir einen Gegen-
besuch zu deren Schützenfest am 3. und 4. August.

Bitte den Termin vormerken! Nähere Informationen kommen noch.
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Ergebnisse RWK 2013

Verein Ringe Nadel Verein Ringe Nadel

Schützenklasse 10 Freihand Altersklasse -  50 / Freihand

Gruppe 1 Gruppe 1

SV Ovelgönne 4097 SV Ovelgönne 1 4258
SV Hollenstedt 1 4071 SV Buchholz 01 4121
SK Ohlendorf 4062 SV Pattensen 3922
SV Over nicht angetreten Detlef Cohrs 1467 Gold
Claus-Ludwig Mojen 1425 Bronze

Gruppe 2

Damenklasse 11 Freihand SV Ovelgönne 2 3799
Gruppe 1 SV Elstorf 3463
SV Ovelgönne 1 4125 SV Holvede 3290
SV Ovelgönne 2 3760 Carsten Hadler 1336 Silber
SV Elstorf 3483
SV Holvede 1 3444
SV Holvede 2 3326 Seniorenklasse 60/70 Freihand

Stefanie Mau 1422 Gold Gruppe 1

Frauke Hadler 1286 Silber SK Salzhausen 4246
SV Moisburg 4087

Schützenklasse -  10 Auflage SV Ovelgönne 3954
Gruppe 3 SV Meckelfeld 3861
SK Ohlendorf 3417 SV Neu Wulmstorf 3684
SV Hanstedt 3407 Wilfried Somfleth 1429 Silber
SV Vahrendorf 2 3404
SV Ovelgönne 3359 Altersklasse 50/ 51 Auflage

Nils Kettler 1145 Bronze Gruppe 3

SV Ovelgönne 3448
Seniorenklasse 60/70 Auflage SV Maschen 3442
Gruppe 1 SV Jesteburg 3424
SV Nenndorf 3573 SV Fleestedt 2583
SV Ovelgönne 1 3540 Torsten Kronschewski 1153 Bronze
SV Moisburg 1 3522
SV Fleestedt 1 3402 Seniorinnenklasse 61/71 Auflage

Rainer Jürges 1195 Silber Gruppe 1

SV Ramelsloh 3494
Gruppe 8 SV Neu Wulmstorf 2 3456
SV Vahrendorf 4 3413 SV Ovelgönne 1 3449
SV Elstorf 3399 SV Moisburg 2 3390
SV Ovelgönne 2 3368 Annegret Cohrs 1163 Bronze
SV Glüsingen 3 3325
Günter Bade 1162 Bronze Gruppe 2

SV Klecken 1 3451
Gruppe 9 SV Ovelgönne 2 3429
SV Garstedt 3447 SK Stelle 1 3392
Tostedter SV 1 3327 SV Moisburg 1 3384
SV Ovelgönne 3 3324 Hannelore Strey 1162 Bronze
SV Hanstedt 1 3282
Karl-Heinz Krey 1141 Bronze
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